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Hoffentlich sind Sie gut ins neue 
Jahr gestartet. Einen guten Start 
hatten wir mit der Berchtoldsge-
meindeversammlung vom 
6. Januar 2024. Mit Rolf Kuhn 
können wir ein neues Mitglied des 
Gemeinderates willkommen 
heissen. Die Rechnungsprüfungs-
kommission ist nach der Wahl von 
Beatrice Germann ebenfalls wieder 
komplett. Bedarf gibt es noch in 
Kommissionen. Die rund 200 
Teilnehmenden hiessen sämtliche 
Anträge des Gemeinderates gut. 

Leider wird im neuen Jahr vieles 
teurer. Dies trifft auch auf unsere 
Strompreise sowie die Tarife für 
Wasser und Abwasser zu. Die 
«Thurgauer Zeitung» hat ausge-
rechnet, dass ein durchschnittlicher 
Haushalt in Hüttlingen im Jahr 2024 
mit einer Mehrbelastung von 115 
Franken pro Monat rechnen muss. 
Berücksichtigt wurden die Mieten, 
der Strom und die Krankenkassen-
prämien. Der Durchschnittswert 
scheint realistisch. Im Einzelfall 
kann die Rechnung aber anders 
aussehen. 

Im vergangenen Jahr haben wir in 
Hüttlingen dank eines Dreijahres-
vertrages von niedrigen Stromprei-
sen profitiert. Die Kommission 
Werke und der Gemeinderat haben 
sich erneut für einen Dreijahresver-
trag zu höheren Preisen entschie-
den. Das sichert uns gegen weitere 
Preissteigerungen ab. Sollte der 
Strompreis allerdings sinken, käme 
uns dies nicht zugute. 

Unverändert bleibt der Steuerfuss 
der Politischen Gemeinde mit 60 
Prozent. Ohne Kirchen beträgt der 
Gesamtsteuerfuss 264 Prozent. Der 
Steuerfuss wird in Prozenten der 
einfachen Steuer festgelegt. Der 
Staatssteuerfuss wird durch den 
Grossen Rat beschlossen und liegt 
seit 2022 bei 109 Prozent. Die 
Steuerfüsse der einzelnen Körper-

schaften (Politische Gemeinde 60, 
Schulgemeinden 95, Kirchgemein-
den 18-30) werden von den entspre-
chenden Versammlungen oder im 
Falle der Sekundarschulgemeinde 
Frauenfeld an der Urne genehmigt. 
Für die Berechnung des Gesamt-
steuerfusses werden diese Steuer-
füsse zum Staatssteuerfuss 
hinzugerechnet.

In den nächsten 30 Jahren soll die 
Thur revitalisiert werden. Gleichzei-
tig will man den Hochwasserschutz 
erhöhen. Neu heisst das Generatio-
nenprojekt «Thur3» statt «Thur+». 
Im Herbst dieses Jahres soll die 
Projektorganisation in Kraft gesetzt 
werden. Bis zum 6. März 2024 
können wir uns zur geplanten 
Organisation sowie zu einer Zusam-
menarbeits-Charta und zur Ge-
schäftsordnung äussern. Die 
Gemeinden sind weiter verpflichtet, 
den grundeigentümerverbindlichen 
Gewässerraum der Thur festzule-
gen. Innerhalb der Region Frauen-
feld haben die Gemeinden mit 
Thuranstoss ein gemeinsames 
Vorgehen beschlossen.

Im vergangenen Jahr haben wir 
unsere Website modernisiert. Nun 
haben Sie erstmals unser Publika-
tionsorgan «Thurblick» im neuen 
Kleid in der Hand. Für das Redesign 
zeichnet die Firma Rüegg Design & 
Kommunikation, Nussbaumen, 
verantwortlich. Die Inhaberin 
Simone Rüegg war früher auf der 
Gemeindeverwaltung in Hüttlingen 
tätig und betreut mittlerweile die 
Mitteilungsblätter diverser Gemein-
den. Der «Thurblick» kommt nun 
frischer daher. Wir hoffen, dass die 
neue Aufmachung auch Ihnen 
gefällt.

Peter Maag
Gemeindepräsident

Unsere Gemeindebehörden sind wieder komplett

Der Gesamtsteuerfuss (ohne Kirchen) beträgt 264 Prozent. Die Grafik zeigt 
die prozentualen Anteile des Kantons, der Politischen Gemeinde und der 
Schulgemeinden am Steuerkuchen.
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Bewilligte Baugesuche

•	 Alessandro Munafo & Samanta Lauria, Hüttlingen - Verglasung überdachte Terrasse

•	 Alessandro Munafo & Samanta Lauria, Hüttlingen - Luft-Wasser-Wärmepumpe

•	 Sandra & Marc Dössegger, Hüttlingen - Parkplatzerweiterung

•	 A. Kuratle Immobilien AG (Liegenschaft Honeggstr. 4, Mettendorf) - Projektänderung Neubau EFH

•	 A+i Architekten + Ingenieure HTL (Hinterwiesen, Eschikofen) - Neubau Doppeleinfamilienhaus

•	 Michael Job & Eveline Kunz, Hüttlingen - Einbau Fenster im Dachgeschoss, Isolation Dach

•	 Freihaus GmbH (Geigenhofstrase 11 + 13, Hüttlingen) - Umbau Wohnhaus mit 4 Wohneinheiten inkl. Atelier, 
Aufbau Dachgauben, PV-Anlage

Bewilligte Meldeformulare für Solaranlagen

•	 Alexander und Brigitte Schwarz, Hüttlingen

Mitteilungen der Gemeindeverwaltung

8. Februar Walter Frauenfelder              85
4. März  Ruth Bachmann 86

8. November Elsa Känzig            

Jubilare

Todesfälle

Wir gratulieren den Jubilaren herzlich und wünschen für die Zukunft alles Gute.

Wir entbieten den Angehörigen unsere herzliche Anteilnahme.

Falls Sie nicht wünschen, dass Sie betreffende Mitteilungen im Thurblick erscheinen, teilen Sie uns dies bitte mit 
(info@huettlingen.ch). 

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung während der Sportferien

29.01.2024 - 02.02.2024

Montag - Freitag:
08.30 Uhr bis 11.30 Uhr, 
nachmittags geschlossen

Bei Todesfällen erreichen Sie uns 
unter der Notfallnummer der 
Gemeinde: 058 346 26 00
 

Wir bitten Sie um Kenntnisnahme 
und danken im Voraus für Ihr 
Verständnis.
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Titelbilder für den Thurblick gesucht

Für den Thurblick sind wir laufend 
auf der Suche nach passenden 
Fotos für die Titelseite. 

Wenn Sie ein schönes Foto von 
unserem Gemeindegebiet haben, 
welches Sie gerne mit uns teilen 
möchten, freuen wir uns auf Ihre 
Einsendung an die E-Mail-Adres-
se redaktion@huettlingen.ch.

Bitte beachten Sie, dass die Fotos 
eine genügend hohe Auflösung 
aufweisen müssen und die Bilder 
im Querformat auf der Titelseite 
des Thurblicks platziert werden.

Da für den Thurblick jeweils ein 
zur Jahreszeit passendes Titel-
bild gewählt wird, können Fotos 
von allen Jahreszeiten einge-

reicht werden. Wir freuen uns auf 
Ihre Bilder!

Die Redaktion

Heckenrückschnitt

Bis Ende März müssen die Hecken, 
Sträucher und Bäume entlang von 
Strassen und Wegen korrekt 
zurückgeschnitten sein. Besonders 
zu beachten ist dabei die Freihal-
tung von Sichtzonen bei Einmün-
dungen und in Kurven.
 
Dabei gilt es, die nachstehenden 
Bestimmungen des Strassengeset-
zes zu beachten.

•	 Überragende Äste im Strassen-
bereich sind auf eine lichte 
Höhe von 4.5 m, im Bereich von 
Trottoirs und Wegen auf eine 
solche von 2.5 m zurückzustut-
zen.

•	 Hecken, Sträucher und Pflanzen 
dürfen nicht in den Strassen- 
oder Wegraum hineinragen.

•	 Im Sichtzonenbereich von 
Ausfahrten und Strassenein-
mündungen dürfen Böschun-

gen und Pflanzen, aber auch 
landwirtschaftliche Kulturen, ab 
Strassenhöhe maximal 80 cm 
hoch sein.

 
Im Laufe des Frühjahrs werden 
Kontrollen durchgeführt. Dabei 
werden nicht vorschriftsgemässe 
Pflanzungen auf Kosten der Eigen-
tümer entfernt oder zurückgeschnit-
ten.

Photovoltaikanlage Mehrzweckhalle Hüttlingen

Die tägliche Stromproduktion der 
Photovoltaikanlage der Mehr-
zweckhalle Hüttlingen der vergan-
genen Monate.
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Projekt Schulraumentwicklung

Beim Projekt Schulraumentwick-
lung konnte im Jahr 2023 ein Vor-
projekt abgeschlossen werden. Das 
Resultat zeigt auf, dass die Primar-
schule über zu wenig Räumlichkei-
ten für einen zeitgemässen Unter-
richt verfügt. Die Summe der fehlen-
den Flächen der Primarschule 
ergibt ein Defizit von 200 Quadrat-
metern. Dem Kindergarten fehlen 
ein grosser Gruppenraum und 
insgesamt rund 50 Quadratmeter. 
Diese fehlenden Räume wurden in 
verschiedenen Umsetzungsvarian-
ten in Behörde und Lehrerschaft 
analysiert, diskutiert und bewertet.

Im Jahr 2024 geht es nun darum, 
die nächsten Schritte zu machen 
und aus den vorliegenden Varianten 
ein konkretes Projekt zu entwickeln. 
Die Schulbehörde wird via Thurblick 
regelmässig informieren und auch 
an der Schulgemeindeversamm-
lung vom 18. März 2024 weitere 
Infos präsentieren.

Neue Mitglieder für die Schul-
behörde gesucht

Alex Schwarz und Michael Acker-
knecht treten 2025 nicht mehr zu 
den Erneuerungswahlen für die 
nächste Legislatur an. Aufgrund der 
Rücktritte muss die Gemeinde 
Hüttlingen damit zwei neue Perso-
nen suchen, die sich gerne für die 
Schule engagieren möchten. Falls 
Sie sich für die Bildung der Kinder 
an unserer Schule im Dorf interes-
sieren oder geeignete Personen 
kennen, dann melden Sie sich bitte 
bei einem der aktuellen Behörden-
mitgliedern. Gerne zeigen wir Ihnen 
die Arbeit der Schulbehörde auf. Die 
Gesamterneuerungswahl der Schul-
behörde findet im März 2025 statt.

Aktuelle News immer auf der 
Homepage

Auf unserer Homepage finden Sie 
stets allgemeine Infos und aktuelle 
Beiträge. Gehen Sie dazu auf 
www.schulehuettlingen.ch oder 
scannen Sie den QR-Code.

Michael Ackerknecht
Präsident Primarschule Hüttlingen

Hallo, mein Name ist Viviane Hones 
und ich arbeite seit Januar 2024 als 
Logopädin an der Primarschule in 
Hüttlingen. Zusätzlich bin ich seit 
November 2023 in Felben-Wellhau-
sen als Logopädin aktiv. Ich komme 
aus Villingen-Schwenningen und 
habe meine Ausbildung zur Logo-
pädin in Baden-Baden gemacht. 
Somit bin ich frisch an den Boden-
see gezogen und freue mich, nun 
hier an einer Schule arbeiten zu 
dürfen.

In meiner Freizeit mache ich gerne 
Sport. Ich spiele Volleyball in einem 
Verein, gehe aber auch gerne 
schwimmen, klettern und Ski fah-
ren. Den Sommer verbringe ich am 
liebsten am Meer zum Wellenreiten 
oder am Bodensee.

Informationen aus der Schulbehörde

Wir begrüssen unsere Logopädin herzlich in unserem Team
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Nach einem gemütlichen Plausch 
mit Kaffee und Kuchen trugen unter 
Leitung ihrer Lehrerin Mara Lanz 
Kinder der Primarschule Hüttlingen 
adventliche Lieder vor. Später 
erzählte Margrit Ruch ein spannen-
des Märchen aus Litauen vom 
eisigen Wind, dessen Sohn dem 

Vater beweisen wollte, dass er auch 
arme Menschen, die hart arbeiten, 
schnell erfrieren lassen kann. Doch 
dies misslang. Als Silvia Locher, Edi 
Debrunner und Heinz Vogt auf ihren 
Posaunen und einem Euphonium 
Lieder anstimmten, wurde fröhlich 
mitgesungen.

Für diesen besonderen Anlass 
danken wir vom Vorbereitungsteam 
für Seniorenanlässe Mara Lanz und 
der grossen Kindergruppe sowie 
allen Mitwirkenden ganz herzlich.

An zwei Abenden fand eine advent-
liche Besinnung für eine halbe 
Stunde statt. Das Adventslied «Es 
ist ein Ros‘ entsprungen» ist eines 
der bekanntesten. 

Doch seine Entstehung und die 
Bedeutung dieser Rose ist es 
weniger und wurde mit einigen 
musikalischen Variationen vorge-
stellt.

Ein herzliches Dankeschön von 
Pfarrer Hendrik de Haas an Anne-
lies Dumelin.

Die Bläserklasse der Primarschule 
Hüttlingen und die Blockflötenkin-
der spielten in der Kirche fröhliche 
Lieder, die sie in diesem Schuljahr 
unter der Leitung von Roland A. 
Huber einstudiert und geübt hatten. 
Die Freude der Kinder an der Musik 
teilten ihre Eltern und Grosseltern 
beim Zuhören. 

Ganz herzlichen Dank von der 
Kirchenvorsteherschaft an alle 
Mitwirkenden.

Für einmal hatte das Fiire mit de 
Chliine Team Kinder zwischen drei 
und sechs Jahren in die Kirche 
Hüttlingen im Advent eingeladen. 
Die ökumenische Feier war sehr gut 
besucht und die grossen und 
kleinen Besucher verfolgten mit 

Spannung die Geschichte vom 
schwarzen Schaf, das weiss sein 
wollte. Passend zum Thema 
durften die Kinder ein Schaf bas-
teln. Am Schluss gab es für alle eine 
adventliche Verpflegung.

Dienstag, 12. Dezember - Seniorennachmittag

Dienstag, 5. und 12. Dezember - Adventliche Musik

Mittwoch, 13. Dezember - Konzert der Bläserklasse und Blockflötenkinder

Freitag, 15. Dezember - Fiire mit de Chliine

Rückblick aus der Kirchgemeinde
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Die Kinder der ChinderChile führten 
die Weihnachtsgeschichte auf. 
Neben den bekannten Akteuren 
traten diesmal zahlreiche Tiere auf. 
Und so hatte jedes Kind eine Rolle 
zum Mitspielen. Zur Geschichte 
wurden Lieder gesungen, die 
begleitet wurden von Musikern auf 
einer Violine, einer Gitarre und 
einem Kontrabass.

Dem Vorbereitungsteam der 
ChinderChile, Michelle Müller und 
Monika Berweger, den Musikern 
und allen Kindern, die mitspielten, 
dankt die Vorsteherschaft der 

Kirchgemeinde mit Pfarrer Hendrik 
de Haas ganz herzlich für diesen 
schönen Anlass.

Echte Kerzen am Weihnachtsbaum, 
dazu von Hand gefertigte Strohster-
ne, jeder ein Unikat, stehen für eine 
Tradition, welche die Weihnachts-

zeit in unserer Kirchgemeinde prägt. 
Für die besondere musikalische 
Ausgestaltung des Gottesdienstes 
am Weihnachtstag gehört Mika 

Tanner aus Frauenfeld ein grosses 
Dankeschön. Das Zusammenspiel 
von Orgel und Bratsche zu hören, 
machte viel Freude.

Mit beschwingter Musik vom 
Thurtalquintett und der Jahreslo-
sung für 2024 begrüsste die 
Kirchgemeinde Hüttlingen das neue 
Jahr. Vielen Dank den Musikern 
unter der Leitung von Walter Schild.

3. Advent, 17. Dezember - Weihnachtsspiel der ChinderChile

Heiligabend und Weihnachten

Neujahr
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Wir sind als Kirchgemeinde Hüttlin-
gen eingeladen, in der evangeli-
schen Kirche Müllheim mit der 
Katholischen Kirchgemeinde 
gemeinsam einen ökumenischen 
Familiengottesdienst zu feiern. 
Pfarrer Florian Homberger wird 
diesen leiten und Pater Jaroslaw 

mit Pfarrer Hendrik de Haas sind 
beteiligt. Im Anschluss sind alle 
Besucherinnen und Besucher zu 
einer Suppe mit Dessert herzlich 
eingeladen. An diesem Sonntag 
findet in Hüttlingen kein Gottes-
dienst statt. Ein Fahrdienst wird 
angeboten: 052 765 11 85.

Ort: Evangelische Kirche, 
         Müllheim

Zeit: 10.30 Uhr

Thema: Gott kommt zu Besuch

Ort: 	 Kirche Hüttlingen

Zeit:	 10.00 – ca. 10.30 Uhr

Ausblick in die Kirchgemeinde
Sonntag, 25. Februar - Ökumenischer Familiengottesdienst

Zu diesem halbstündigen ökumeni-
schen Gottesdienst sind Kinder im 
Vorschulalter bis sechs Jahren in 
Begleitung einer Bezugsperson 
(Eltern, Grosseltern, Geschwister, 
Paten) herzlich eingeladen. Im 
Anschluss gibt es für alle einen 
Znüni. Die persönliche Einladung 
wird direkt an die Kinder verteilt.

Kontaktperson für Fragen: Jasmin 
Nyffenegger, Tel. 052 741 54 49

Das «Fiire mit de Chliine»-Team: 
Theres Oswald, Jasmin Nyffeneg-
ger und Pfarrer Hendrik de Haas

Der Weltgebetstag ist eine interna-
tionale, ökumenische Frauenbewe-
gung und eine Feier, die Menschen 
aus verschiedenen Konfessionen 
und christlichen Glaubensgemein-
schaften auf der ganzen Welt 
verbindet.

Jeweils am ersten Freitag im März 
feiern Menschen rund um den 
Globus mit der gleichen Liturgie, 
sodass während 24 Stunden dieses 
Gebet um die Welt geht.

«…durch das Band des Friedens»

In diesem Jahr steht Palästina im 
Mittelpunkt des Weltgebetstags. 
Die Entscheidung, christlichen 
Frauen aus Palästina die Gestaltung 
der Liturgie zu übertragen, wurde 
schon 2017 vom internationalen 
Weltgebetstagskomitee gefällt.

Die momentane Situation stellt uns 
vor eine grosse Herausforderung: 
Wie können wir mit Blick auf Krieg 

und Terror in Israel und Palästina 
den Gottesdienst zum Weltgebets-
tag gestalten und feiern?

Wir wollen daran festhalten, die 
Stimmen der palästinensischen 
Frauen zu hören. So wie es für den 
Weltgebetstag 2024 vorgesehen ist 
unter dem Titel «… durch das Band 
des Friedens». Dabei sind wir 
getragen von der Hoffnung, dass 
das Band des Friedens durch die 
Weltgebetstags-Gottesdienste 
enger und zuversichtlicher geknüpft 
werden kann, weltweit, bei uns in 
Europa und besonders in der Region 
des Liturgielandes, denn beten um 
und für Frieden braucht unsere Welt 
mehr denn je.

Samstag, 9. März - Fiire mit de Chliine

Freitag, 1. März - Ökumenischer Weltgebetstag aus Palästina
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Das gemeinsame Gebet steht über 
der Unversöhnlichkeit in der Welt. 
Deshalb stellt sich der Rat der 
Evangelisch-reformierten Kirche 
Schweiz EKS hinter die Durchfüh-
rung des ökumenischen Weltge-
betstags 2024 zum Thema «Palästi-
na» und erinnert an die 
Aufforderung der biblischen 
Botschaft, «die Einheit des Geistes 
zu wahren durch das Band des 
Friedens». Epheser 4,3

Das Vorbereitungsteam lädt alle 
herzlich ein.

Ökumenischer Weltgebetstags-
Gottesdienst für Erwachsene und 
Jugendliche:
•	 Im Anschluss offeriert das 

Vorbereitungsteam einen 
Apéro.

•	 Oberstufenschüler/innen 
erhalten einen Eintrag in ihre 
Gottesdienstkarte.

Ort: Kirche Hüttlingen

Zeit: 19.15 Uhr

Ort: Mehrzweckhalle Hüttlingen

Zeit: 19.30 Uhr

Dieses Jahr finden die Erneue-
rungswahlen der Kirchenvorsteher-
schaften sowie der Pflegerinnen 
und Pfleger der Evangelischen 
Kirchgemeinden für die Amtsdauer 
2024 – 2028 statt. Wir sind in der 
glücklichen Lage, dass unsere 
Vorsteherschaft komplett ist und 
dass sich alle Mitglieder bereit 
erklärt haben, sich für die Wieder-
wahl zur Verfügung zu stellen. Dies 
schliesst nicht aus, dass sich 
weitere Interessierte für eine Wahl 
in die Vorsteherschaft zur Verfü-
gung stellen können.

Wer interessiert ist, sich in der 
Vorsteherschaft zu engagieren und 
sich zur Wahl am 15. April 2024 zur 
Verfügung zu stellen, kann sich bis 
zum 8. März 2024 mit dem Präsi-
denten der Kirchgemeinde in 
Verbindung setzen (walter.schild@
evang-huettlingen.ch, Tel. 052 770 
05 91).

Montag, 15. April - 
Kirchgemeindeversammlung

� 	 	 


An die Seniorinnen und Senioren der Gemeinde Hüttlingen


Herzliche Einladung zum Mittagstisch! 

Liebe Seniorinnen, liebe Senioren


Für den „Mittagstisch“ sind folgende Daten gültig.


15. Februar um 11.30 Uhr (Anmeldung bis 13. Februar 24)

und

21. März um 11.30 Uhr (Anmeldung bis 19. März 24)


Immer im Sitzungsraum der Mehrzweckhalle.


Preis pro Person beträgt 16.- Fr., ohne Getränke. 

Gerne sorgen wir für die üblichen Getränke.


Wichtig! Anmeldungen bitte immer bis Dienstagabend. 

Wir bitten um das Verständnis. - Danke.


Von Herzen danken wir allen Helferinnen und Helfern. 

Dieser Dank gilt auch der Gemeinde!


Mit lieben Grüssen


    Claire Messmer  

Telefon 052 765 13 28 oder per E-Mail emessmer@bluewin.ch
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News vom FTV Mettendorf
Mitte November 2023 hat der 
Frauenturnverein zum ersten Mal 
mit einer Mannschaft an einem 
Netzball-Turnier in Bürglen teilge-
nommen. Es hat allen Teilnehmen-
den unheimlichen Spass gemacht 
und am Ende wurde auch jede mit 
einem grossen Zopf belohnt. Das 
Netzball-Spiel hat einen neuen 
positiven Stellenwert in unserem 
FTV bekommen und wir freuen uns, 
ein anderes Mal wieder an einem 
Plauschturnier teilzunehmen. 

Am 7. Dezember 2023 marschierte 
eine Schar Frauen zur Waldhütte 
Mettendorf, wo eine warme Hütte 
sowie ein liebevoll gedeckter Tisch 
auf uns warteten. Mit einem reich-
haltigen und feinen Abendessen 
wurden wir von unseren drei Organi-
satorinnen rundum verwöhnt. Auch 
der Samichlaus fand den Weg zu 
uns und wusste so Einiges über uns 
zu berichten. Langweilig wurde es 
uns auch nach dem Chlaus nicht 
und wir spielten noch das eine oder 
andere Spiel. Es war auf jeden Fall 
sehr lustig und unsere Bauchmus-
keln wurden einmal mit Lachen 
anstatt mit Turnen trainiert. 

Herzlichen Dank unserer «Krabbel-
gruppe» für die tolle Idee und super 
Organisation.

Manuela Frischknecht
Für den FTV Mettendorf

Den Reigen der Veranstaltungen 
von Senetz für das Jahr 2023 
schloss traditionell der Adventsan-
lass. Auch dieses Jahr versammel-
te sich wieder eine ordentliche 
Schar von gut 40 Personen im 
Kirchgemeindehaus. Wieder 
verführten weihnachtlich ge-
schmückte Tische die BesucherIn-
nen, sich an diese zu setzen. 

So war der Saal denn innerhalb 
einer knappen Viertelstunde 
beinahe vollständig besetzt.
Im Namen von Senetz begrüsste 
Trudi Dietiker die erwartungsvolle 

Schar und wünschte einen unbe-
schwerten und vergnügten Nach-
mittag. Bald schon verwickelte man 
sich in eifrige Diskussionen, die von 
Zeit zu Zeit unterbrochen wurden 

durch das gemeinsame Singen 
bekannter Weihnachtslieder, 
begleitet von Heinz Vogt auf der 
Handharmonika.

Senetz: «Einstimmung in den Advent» vom 7. Dezember 2023
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War es in den letzten Jahren die 
Pandemie, die uns beschäftigte, 
waren es im 2023 mehr internatio-
nale Ereignisse, die uns machtlos 
erscheinen liessen und oft auch 
wütend machten. Ein paar wenige 
Beispiele:

•	 6. Februar 2023: Erdbeben in 
der Türkei und Syrien mit mehr 
als 50‘000 Toten

•	 24. Februar 2023: Einmarsch 
der Russen in die Ukraine unter 
Mithilfe der Wagner-Gruppe. 
Ihnen werden heute Kriegsver-
brechen wie Folter und Hinrich-
tungen vorgeworfen. 

•	 Juli 2023: Der vergessene Krieg 
im Sudan. «Der Staat im Sudan 
existiert nicht mehr.» Plünde-
rungen, Vergewaltigungen und 
Hungersnot gehören zum 
Alltag. 

•	 7. Oktober 2023: Krieg in Israel 
und Gaza mit bis heute nahezu 
20‘000 Todesopfern

Fast wöchentlich hörten wir von 
Naturkatastrophen wie Waldbrän-
den, Vulkanausbrüchen, Über-
schwemmungen usw. 

Um alle diese Meldungen und 
Eindrücke zu verarbeiten, benötigen 
wir Mitmenschen, mit denen wir uns 
persönlich austauschen können. 
Dies bietet unser Verein Senetz. Wir 
organisieren Wanderungen, Fahr-
radtouren und Exkursionen, zu 
denen vor allem die nicht mehr 
berufstätige Bevölkerung zur 
Teilnahme eingeladen ist. Es 
benötigt keine Mitgliedschaft und 
es gibt keine Mitgliederbeiträge. 
Einfach an den Anschlagkästen der 
Gemeinden das Jahresprogramm 
lesen und mitmachen. Weitere 
Informationen finden Sie auch auf 
www.senetz.ch.

Wir haben im 2023 ein abwechs-
lungsreiches Programm zusam-
mengestellt, das grossen Zuspruch 

fand. Folgende Teilnehmerzahlen 
aus Hüttlingen und Felben-Wellhau-
sen durften wir jeweils begrüssen:

~ 25 Teilnehmende bei 6 Exkursio-
nen

~ 47 Teilnehmende bei 4 Veranstal-
tungen zum Thema Gemütlichkeit	

~ 24 Teilnehmende bei 9 Wanderun-
gen und Radtouren

Die meisten Veranstaltungen 
schliessen wir mit einem gemütli-
chen Beisammensein in einem 
Restaurant ab und geniessen einen 
Nussgipfel mit Kaffee. Aber es wird 
zunehmend schwieriger, ein Restau-
rant zu finden, das am Dienstag und 
auch nachmittags geöffnet hat. So 
müssen wir oft zuerst den Heimweg 
antreten und geniessen dann halt 
den Nussgipfel in unserem Restau-
rant im Dorfzentrum Felben-Well-
hausen. Aber wir möchten dieses 

Natürlich gehörten auch eine 
Weihnachtsgeschichte und ein 
humorvolles Weihnachtsgedicht zu 
diesem Anlass, vorgetragen von 
Bernadette Haas und Trudi Dietiker. 
Beide Darbietungen mündeten in 

einem herzhaften Gelächter und der 
Schlussapplaus bewies schliess-
lich, dass der Adventsanlass auch 
dieses Jahr sehr zu gefallen 
wusste. 

Edi Hohl
Senioren Netz am Wellenberg

Jahresbericht des Senetz-Präsidenten zum Berichtsjahr 2023
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Zusammensein, um miteinander zu 
schwatzen und zu lachen, nicht 
missen.  

Wir danken den Gemeindebehörden 
von Hüttlingen und Felben-Wellhau-
sen für ihre Unterstützung, die 
damit unsere Freiwilligenarbeit 
entsprechend würdigen. Dank 
dieser Unterstützung, sowie einigen 
Spendeneinnahmen, ist es uns 

möglich, ein breites und attraktives 
Angebot zusammenzustellen.

Einen grossen Dank richte ich an 
meine Vorstandskolleginnen und 
-kollegen. Ihr grosses Engagement, 
in das sie viel Freizeit investieren, 
erlaubt uns schöne und interessan-
te Jahresprogramme zusammenzu-
stellen. 

Felben-Wellhausen, im Dezember 
2023

Niklaus Zindel
Präsident Senioren Netz am 
Wellenberg

Liebe Pensionierte der Gemeinden 
Felben-Wellhausen und Hüttlingen

Seit zehn Jahren besteht nun der 
Verein «Senetz – Senioren-Netz am 
Wellenberg». In dieser Zeit hat sich 
das Interesse an diesem Verein und 
seinen Aktivitäten laufend vergrös-
sert. Beliebt sind vor allem die in 
den Monaten März bis Oktober 
stattfindenden gemütlichen Wan-
derungen (eine pro Monat) von 
jeweils ca. 2 Stunden Dauer, die 
immer etwa 20 bis 35 Wandernde 
anzuziehen vermögen. Aber auch 
die durchgeführten Besichtigungen 
und Vorträge erfreuen sich wach-
sender Beliebtheit. Jedes Jahr 
finden so 18 bis 19 Veranstaltungen 
unterschiedlichster Art statt. Klar, 
dass wir uns auch ein Leitbild 
gegeben haben. 

Leitbild
Das Senioren-Netz am Wellenberg 
verfolgt insbesondere folgende 
Zwecke: 
•	 Wahrung und Förderung der 

Lebensqualität im Alter 
•	 Wahrnehmung und Vertretung 

der Interessen der älteren 
Generation 

•	 Förderung der Beziehungen 
zwischen den Generationen 

•	 Förderung der Solidarität 
innerhalb der älteren Genera-
tion 

•	 Berücksichtigung des Alters-
konzeptes unserer Gemeinde 

•	 Vermitteln von Informationen 
und Dienstleistungen aller Art 

•	 Organisieren seniorengerechter 
Aktivitäten, Kurse, Vorträge 
usw. 

•	 Vernetztes Arbeiten mit weite-
ren Organisationen, die im 
Dienste älterer Menschen tätig 
sind

•	 Dient als Sprachrohr der älteren 
Generation 

Unser Verein ist inzwischen zwar 
allgemein bekannt, besteht er doch, 
wie eingangs erwähnt, bereits seit 
zehn Jahren. Dennoch tauchen 
immer wieder Anfragen von Neu-
pensionierten auf, die sich über die 
Modalitäten dieses Vereins erkundi-
gen. Wir glauben daher, dass eine 
Erinnerung an diesen nur von Vorteil 
sein kann. Monat für Monat werden 
ja Gemeindeeinwohner neu pensio-
niert. Die Freude über die dadurch 
gewonnene Freiheit und Freizeit 
mag zwar in den ersten Wochen 
und Monaten gross sein, mit der 
Zeit aber stellt man doch fest, dass 
diese, vor allem wenn man kein 
Hobby hat, langsam aber sicher in 
Richtung Langeweile umschlägt. 
Man sehnt sich immer mehr nach 
einer sinnvollen Beschäftigung oder 
sucht Kontakt mit Gleichgesinnten. 
Genau dies ist eine der Hauptaufga-
ben von Senetz, wie oben im Leitbild 
deutlich zu lesen ist.

Vor allem die Neupensionierten und 
diejenigen, die es in nächster Zeit 
werden, möchten wir daher speziell 
einladen, es den bisherigen Mitglie-
dern gleichzutun und sich den 
Aktivitäten unseres Vereins anzu-
schliessen, und zwar völlig zwang-
los und unverbindlich. Es werden 
auch keine Mitgliederbeiträge 
erhoben.

Wer jeweils die Infos und die 
Einladung zu den einzelnen Veran-
staltungen direkt erhalten möchte, 
gibt ganz einfach - sofern vorhan-
den - seine E-Mail-Adresse an den 
Unterzeichneten bekannt und er 
oder sie erhält rechtzeitig jeweils 
die nötigen Unterlagen zugestellt. 
Zurzeit werden jeweils genau 79 
Adressen per E-Mail angeschrieben. 
Wir sind jedoch überzeugt, dass wir 
damit noch längst nicht alle Pensio-
nierten erreichen. 

Beachtet bitte auch unsere Home-
page www.senetz.ch und die 
Anschlagkästen in den Gemeinden.
Wir freuen uns auf viele neue 
Gesichter und heissen euch herz-
lich willkommen. 

Edi Hohl (edi.hohl@bluewin.ch)
Für den Vorstand 
Senioren Netz am Wellenberg

Senioren Netz am Wellenberg: In eigener Sache 



Vereine und Region

15

Abfahrt: 
Bahnhof Hüttlingen-Mettendorf ab 
08.39 Uhr via Weinfelden nach 
Konstanz    

Programm:		
Nach Ankunft am Bahnhof Kons-
tanz geführte Tour durch die 
Altstadt. Anschliessend Mittages-
sen im Restaurant Globetrotter im 
Zentrum. Am Nachmittag individu-
eller Stadtbummel und um 16.09 
Uhr zurück nach Hüttlingen, Ankunft 
16.49 Uhr.
 			    
Ausrüstung: Für Stadtbummel
  			    				  
Kosten:	Fahrtspesen: SBB ca. Fr. 14.-, Stadtführung ca. 10 Euro, je nach Anzahl Teilnehmer
 				  
Anmeldung/Infos: Heinz Gmeinder, Tel. 079 794 06 09, Anmeldungen bis 20. Februar 2024 

Aktive Senioren Hüttlingen - Stadtbesichtigung Konstanz
Stadtbesichtigung Konstanz
Mittwoch, 28. Februar 2024

Lotto-Abend

15 48 50 69 71
5 17 25 33 78
6 24 52 67 86

13 41
58 60

89

5 10
23 35

6

37
43

78 84

27

Freitag 23. Februar 2024, 20 Uhr
Gemeindesaal Felben-Wellhausen
Poststrasse 13

attraktive Preise
10 Lottorunden  

Gratiskarte für die erste Runde  

Wir laden Sie herzlich ein
Musikverein Thurtal Hüttlingen
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Anlässe vom Landfrauenverein Thurtal - Hüttlingen

Offene Turnhalle in Hüttlingen

Dog-Turnier Februar 2024

Jahresversammlung

Datum: Mittwoch, 14. Februar 2024, 19.30 Uhr

Ort: Kleiner Saal der MZH Hüttlingen

Die Teilnahme ist kostenlos und das Turnier ist für alle offen.
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um eine Anmeldung bis 
11. Februar bei Erika Huber 052 765 20 14 oder 079 766 32 66.

Datum: Freitag, 8. März 2024, 19.30 Uhr

Ort: Kombisaal MZH Hüttlingen (Einladung folgt) 

Am 26. November fand in Hüttlin-
gen zum ersten Mal die offene 
Turnhalle statt. Alle Kinder vom 
Kindergartenalter bis zur 6. Klasse 
wurden zusammen mit einer 
Begleitperson eingeladen, sich in 
der Turnhalle Hüttlingen auszuto-
ben und verschiedene Geräte 
auszuprobieren. 

Angela Gsell
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Pflegefachfrau und Landwirtin 
Marlene Nyffenegger war schwan-
ger auf der Suche nach einer neuen 
Arbeitsstelle – und fand diese bei 
der Spitex Region Müllheim TG.

Marlene Nyffenegger aus Herdern 
TG mag es, mehrere Berufe gleich-
zeitig auszuüben. In der Vergangen-
heit war die 33-Jährige beispiels-
weise als Pflegefachfrau HF bei der 
Spitex Region Müllheim TG tätig 
und arbeitete gleichzeitig im 
Service. Eines Tages reifte in ihr 
dann aber der Wunsch, mehr über 
die Landwirtschaft zu lernen. Der 
Hauptgrund hierfür war, dass sie 
und ihr Mann einen kleinen Hof 
besitzen, den sie gerne reaktivieren 
wollen. Sie verliess ihren geliebten 
Pflegeberuf und startete 2021 mit 
der zweijährigen Lehre zur Landwir-
tin EFZ. Nach dem Lehrabschluss 
im Sommer 2023 musste sie eine 
neue Arbeitsstelle suchen, wofür 
sich jedoch eine potenzielle Hürde 
ergeben hatte. «Ich war schwan-
ger», berichtet sie. Zwar verbietet es 
das Schweizer Gesetz, eine Frau nur 
aufgrund ihrer Schwangerschaft 
nicht einzustellen. «Dennoch 
dachte ich mir, dass ich im sechs-
ten Schwangerschaftsmonat nie 
eine neue Stelle finden würde», sagt 
Marlene Nyffenegger. «Nur bei der 
Spitex Region Müllheim rechnete 
ich mir eine kleine Chance aus, weil 
man mich dort schon kannte.» Ihre 
Hoffnungen sollten nicht ent-
täuscht werden.

Michael Kunz ist seit März 2022 
Geschäftsführer der Spitex Region 
Müllheim, deren 55 Mitarbeitende 
mit einem durchschnittlichen 
Pensum von 49 Prozent tätig sind. 
«Die Situation auf dem Arbeits-
markt ist überschaubar, um es 
vorsichtig zu formulieren. Darum 
müssen wir auch das grosse 
Potenzial an Pflegefachkräften in 

der Familienpause ausschöpfen. 
Denn viele von ihnen wollen arbei-
ten – sie finden aber kaum Arbeit-
geber, die ihnen ein kleines Pensum 
und ausreichend Flexibilität bieten», 
sagt er. Früher arbeitete Michael 
Kunz im Spital und «war immer 
neidisch auf die Spitex, die besser 
verstand, wie man Fachkräfte mit 
Kindern für sich gewinnt.» Als er 
Geschäftsführer der Spitex Region 
Müllheim wurde, führte er darum 
sofort «maximale Flexibilität für 
maximale Vereinbarkeit von Beruf 
und Familie» ein. «Wir stellen Eltern 
auch mit sehr niedrigen Pensen an 
und lassen sie ihre Arbeitstage und 
Arbeitszeiten selbst bestimmen», 
erklärt er. Zudem kann die Organi-
sation kurzfristig auf einen wach-
senden Springer-Pool zurückgrei-
fen, wenn das Kind einer Mit-
arbeiterin zum Beispiel krank ist. 
Derzeit profitieren 14 Mütter von 
diesem Angebot. 

Michael Kunz räumt indes ein, dass 
die maximale Flexibilität ihren Preis 
hat: «Der Aufwand für die Dienstpla-
nung hat sicherlich zugenommen, 
aber es zahlt sich aus. Wir erhalten 
gute Mitarbeitende, die nach ihrer 
Familienpause oft ihr Pensum 
erhöhen – und die uns die Flexibili-
tät zurückgeben, wenn immer es 
ihnen möglich ist.» 

Dass eine Schwangere sich bewirbt, 
war aber auch für Michael Kunz 
neu. «Viele sagten mir, dass es 
verrückt wäre, eine Schwangere 
einzustellen», berichtet er. Dennoch 
beschloss der Geschäftsführer 
nach einigem Grübeln, auch hier 
Flexibilität zu beweisen und Marle-
ne Nyffenegger einzustellen – und 
nach einem Austausch mit dem 
Vorstand gab dieser ebenfalls 
grünes Licht. «Diesen Entscheid 
habe ich keine Sekunde bereut. 
Marlene ist ein grosser Gewinn für 

uns», sagt er. Zum Zeitpunkt des 
Interviews ist Marlene Nyffenegger 
in der 35. Woche schwanger und 
kann ihre Arbeit gut mit dem 
wachsenden Bauch vereinbaren. 
«Ich bin häufig im Wundambulato-
rium und im Büro tätig, weil ich nicht 
länger als fünf Stunden stehend 
arbeiten darf», erklärt sie. Wie sie 
Mutterschaft, Landwirtschaft und 
Pflege nach ihrem Mutterschafts-
urlaub aufteilen wird, weiss die 
33-Jährige noch nicht genau. «Ich 
weiss aber bereits jetzt, dass ich 
mit der Spitex Region Müllheim eine 
super Arbeitgeberin gefunden habe, 
die alles tut, damit ihre Mitarbeiten-
den ihre unterschiedlichen Lebens-
bereiche gut vereinen können.»

(Interview Spitex Magazin Kathrin 
Morf, Flora Guéry)

Mit Schwangerschaftsbauch von der Spitex angestellt

Im Dezember 2023 ist Marlene 
Nyffenegger glückliche Mutter eines 
gesunden Buben geworden und 
geniesst ihre Zeit mit dem neuen 
Erdenbürger. 
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Das Leben gerät aus der Bahn. 
Wenn es psychisch oder körperlich 
anders läuft als geplant. 

Die Feiertage sind vorbei. Für 
Menschen mit herausfordernden 
Lebensthemen kann das erleich-
ternd sein. Für andere wiederum 
kommt das grosse psychische 
Loch. Die eigene Situation wird 
sensibler wahrgenommen. Woran 
das liegen mag? Erwartungen an 
das begonnene Jahr, Vergleiche mit 
anderen, verpasste Chancen, die 
kältere und dunklere Jahreszeit, in 
welcher körperliche, soziale und 
psychische Belastungen spürbarer 
sind? Es gibt viele Gründe, warum 
das Leben aus der Bahn geraten 
kann. Dann kommt plötzlich die 
Frage auf: Was soll denn das? 
Gewohntes zeigt sich auf einmal 
verschwommen. Es ist nicht mehr 
klar, wo es lang geht. Es ist wie ein 
Bild, wo nur eine Silhouette sichtbar 
ist. 

Wie gut, gibt es da Gruppentreffen 
der gemeinschaftlichen Selbsthilfe. 
In Zeiten der Veränderung, der 
eigenen Unsicherheit oder in 

Fragen, wie ich mit einer Belastung 
umgehen kann, tut es gut, sich mit 
anderen austauschen zu können. 
Wie erleichternd, wenn es Men-
schen gibt, welche das gleiche 
Thema aus eigener Erfahrung 
kennen. «Ich bin so froh, weiss ich, 
dass wir uns alle drei Wochen 
sehen und miteinander über unsere 
Situationen sprechen können. Das 
entlastet mich sehr und ich bekom-
me dort Anstösse, die Änderungen 
möglich machen», so das State-
ment einer teilnehmenden Person 
einer Selbsthilfegruppe. Gemein-
sam sieht man oft deutlicher, was 
unterstützende Schritte sein 
können. Und nur schon das Zusam-
menkommen und die Gemeinschaft 
stärken jeden einzelnen. Gemeinsa-
me Zeiten im Gespräch und in 
Unternehmungen bringen Licht. 
Silhouettenhaftes verschwindet 
und Lebenswege zeigen sich klarer. 

Sich selbst und Freunden etwas 
Gutes tun. Ein gemütliches Zusam-
mensein mit zielgerichtetem 
Gespräch mit Gleichbetroffenen 
bringt Freude, Aufatmen und 
Klarheit. 

Für Gruppen mit verschiedenen 
Themen wenden Sie sich an: 
Tel. 071 620 10 00, Themen der 
mehr als 80 Selbsthilfegruppen und 
Flyer finden Sie unter dem Link
www.selbsthilfe-tg.ch.

Telefonzeiten:
Montag: 14 bis 17 Uhr
Mittwoch: 08.30 bis 11.30 Uhr
Donnerstag: 09.30 bis 12.30 Uhr

Gruppen im Aufbau: 
•	 Autismus
•	 Angehörige Depression
•	 Angehörige von Menschen mit 

psychischen Beeinträchtigun-
gen

•	 Ängste
•	 Burnout
•	 IV-Rente
•	 Wechseljahre
•	 Zwänge

Selbsthilfe Thurgau: Was soll denn das?

Für Strom, Krankenversicherung 
und Wohnen müssen Frau und Herr 
Schweizer in diesem Jahr höhere 
Beträge pro Monat einberechnen. 
Das Leben wird teurer. Ein Budget 
kann helfen, die finanziellen Heraus-
forderungen zu meistern und den 
Überblick über die Finanzen nach-
haltig zu behalten. Ganz individuell 
und in den unterschiedlichsten 
Lebensformen gibt ein Budget 
Klarheit über die Einnahmen und 
Ausgaben. Von grosser Bedeutung 
ist ein Budget bei eintretenden 
Veränderungen und Ereignissen 
wie; dem Start oder Abschluss einer 
Ausbildung, dem Wechsel einer 

Arbeitsstelle, dem Bezug einer 
eigenen Wohnung, bei Verlust der 
Arbeitsstelle, bei Trennung oder 
Scheidung, bei Krankheit, usw. 

Ein Budget ermöglicht Selbstbe-
stimmung und Planungssicherheit 
und zeigt auf, wo allenfalls opti-
miert werden könnte.      

Wir beraten und unterstützen Sie 
gerne bei der Erstellung und bei 
Fragen rund ums Budget. Nehmen 
Sie mit uns Kontakt auf.   

Weitere Informationen und Kontakt 
unter:
www.caritas-thurgau.ch
Mail: thurgau@caritas.ch
Telefon: 071 626 11 86  

Caritas Budgetberatung - Das Leben wird kostspieliger

Zur Webseite
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Kirchenkalender

 DATUM TAG                 ZEIT ANLASS

FEBRUAR 2024

4 So 10.00 Gottesdienst mit Pfarrer Werner Dietschweiler, Eschlikon – Dekanatskanzeltausch

10 Sa 17.30  Katholischer Gottesdienst mit Pater Jaroslaw, Müllheim

11 So 10.00 Gottesdienst mit Pfarrer Hendrik de Haas

18 So 10.00  Gottesdienst mit Bernadette Oberholzer, Dussnang – im Anschluss Kirchenkaffee

24 Sa 09.30 ChinderChile in der Mehrzweckhalle Hüttlingen

25 So 10.30 Ökumenischer Familiengottesdienst am Suppentag in der Evangelischen Kirche 
Müllheim mit Pfarrer Florian Homberger, Pater Jaroslaw und Pfarrer Hendrik de Haas 

MÄRZ 2024

1 Fr 19.15 Ökumenischer Weltgebetstag aus Palästina für Erwachsene und Jugendliche, Vorbe-
reitungsteam unter der Leitung von Yvonne Ammann

3 So 19.00 Gottesdienst mit Pfarrer Hendrik de Haas

9 Sa 10.00 Fiire mit de Chliine in der Kirche

10 So
10.00
11.00

 Gottesdienst mit Pfarrer Hendrik de Haas
Jugendgottesdienst

17 So 10.00 Gottesdienst mit Pfarrer Hendrik de Haas

23 Sa
09.30
17.30

ChinderChile in der Mehrzweckhalle Hüttlingen
Katholischer Gottesdienst mit Pater Jaroslaw, Müllheim

24 So 10.00 Palmsonntag – Gottesdienst mit Bernadette Oberholzer, Dussnang – im Anschluss 
Kirchenkaffee

29 Fr 10.00 Karfreitag – Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Hendrik de Haas

31 So 10.00 Ostern – Familiengottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Hendrik de Haas

Bitte vergewissern Sie sich stets im Kirchlichen Anzeiger der Thurgauer Zeitung, ob die Zeiten und 
Daten nicht geändert wurden.

Streitet nicht miteinander, und seid bereit, einander zu vergeben, selbst wenn ihr glaubt, im Recht zu sein. Denn auch 
Christus hat euch vergeben. 
(Kolosser 3,13)

HINWEIS
Das Pfarramt ist erreichbar: 052 765 11 85
pfarramt.huettlingen@evang-tg.ch oder pfarramt@evang-huettlingen.ch
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Die wichtigsten Daten im Überblick

 DATUM ZEIT ANLASS ORGANISATOR

FEBRUAR 2024 

Mittwoch, 7. Februar 2024 11.00 Musikautomatenmuseum, Lichtensteig Senetz

Mittwoch, 14. Februar 2024 19.30 Dog-Turnier, Anbau MZH Hüttlingen Landfrauenverein

Donnerstag, 15. Februar 2024 11.30 Mittagstisch, Sitzungsraum MZH Pro Senectute

Freitag, 16. Februar 2024 Generalversammlung, MZH Hüttlingen TV Mettendorf

Freitag, 23. Februar 2024 Generalversammlung, 
Frohsinn, Fimmelsberg

MTV Mettendorf

Freitag, 23. Februar 2024 20.00 Lottoabend, Gemeindesaal Felben Musikverein

Samstag, 24. Februar 2024 Generalversammlung Musikverein

Mittwoch, 28. Februar 2024 08.39 Stadtbesichtigung Konstanz Aktive Senioren

Donnerstag, 29. Februar 2024 Generalversammlung FTV Mettendorf

MÄRZ 2024 

Freitag, 1. März 2024 Jahresversammlung, Anbau MZH Schützenverein

Dienstag, 5. März 2024 Wanderung 01 Senetz

Freitag, 8. März 2024 Jahresversammlung, Anbau MZH Landfrauenverein

Donnerstag, 21. März 2024 11.30 Mittagstisch, Sitzungsraum MZH Pro Senectute

Samstag, 23. März 2024 Aktion Kompostabgabe Gerber Gemüsebau AG

Entsorgungstermine
 DATUM ENTSORGUNG

Mittwoch, 31. Januar 2024 Kunststoffsammlung

Mittwoch, 14. Februar 2024 Kunststoffsammlung

Mittwoch, 28. Februar 2024 Kunststoffsammlung

Mittwoch, 6. März 2024 Kartonsammlung

Mittwoch, 13. März 2024 Kunststoffsammlung

Samstag, 23. März 2024 Grüngutsammlung

Mittwoch, 27. März 2024 Kunststoffsammlung

Nächster Redaktionsschluss Thurblick: Freitag, 1. März 2024

Bitte reichen Sie Ihre Beiträge vor Redaktionsschluss ein an die E-Mail-Adresse redaktion@huettlingen.ch.
Inhalte, die später eintreffen, können leider nicht berücksichtigt werden. Senden Sie die Beiträge gerne als 
Worddokument ein und fügen Sie Bilder separat dem Mail hinzu. Wir freuen uns auf Ihre Beiträge!


